
 

 

Antrag zum Haushalt 2021 und folgende Haushalte 

Sehr geehrte Ratsmitglieder, 

sehr geehrter Herr Bürgermeister Tangermann, 

die Fraktion Bündnis90/Die Grünen beantragt:  

Im Haushalt 2021 wird ein Betrag von 2.000 € für die Bereitstellung einer Anwendung, die 

Videokonferenzen ermöglicht, eingestellt.   

Begründung:  

Im Sommer hat der niedersächsische Gesetzgeber zur Bewältigung einer epidemischen 

Lage § 182 in das Niedersächsische Kommunalverfassungsgesetz (NKomVG) angefügt. 

Danach kann der Bürgermeister im Benehmen mit der Ratsvorsitzenden in der Ladung 

anordnen, dass alle oder einzelne Abgeordnete per Videokonferenztechnik an der Sitzung 

der Vertretung teilnehmen können, soweit dies technisch möglich ist; dies gilt für Sitzungen 

des Hauptausschusses und der beratenden Ausschüsse entsprechend mit der Maßgabe, 

dass die oder der Vorsitzende die Anordnung trifft (§ 182 Abs. 2 Satz 1 Nr. 3 NKomVG).  

Die aktuell rasch steigende Zahl von COVID-19-Neuinfektionen und die von vielen Ge-

sundheitsexperten geteilten, eher wenig Hoffnung machenden Prognosen der weiteren 

Entwicklung des epidemischen Geschehens in den kommenden Monaten sollte den Rat 

veranlassen, dem Bürgermeister/den Ausschussvorsitzenden auch haushaltsrechtlich die 

Möglichkeit zu eröffnen, Videokonferenzen anzuordnen. Dies gebietet nicht nur die Rück-

sicht insbesondere auf ältere und gesundheitlich beeinträchtigte Ratsmitglieder. Auch sol-

che, die wegen einer angeordneten Quarantäne nicht persönlich an einer Sitzung teilneh-

men können, könnten von dieser Möglichkeit profitieren.      

Mit freundlichen Grüßen 
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